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Die Verfassungsreform
der Reichslande

tt Der Geſetzentwurf betreffend die Einführung
einer Verfaſſung in den Reichslanden wird an
dieſem Freitag das preußiſche Staatsminiſterium beſchäf
tigen Da das Reichsamt des Jnnern bei Ausarbeitung
des Geſetzentwurfes in ſtändiger Verbindung mit dem
Bundesrat wie der preußiſchen Regierung geblieben iſt wird
der Entwurf weder im preußiſchen Staatsminiſterium noch
im Bundesrat auf Schwierigkeiten ſtoßen Die Vorlage

dürfte dem Reichstag bei ſeinem Wiederzuſammentritt
Ende November zugehen

Von beſonderem Jntereſſe wird die Haltung der preu
ßiſchen Staatsregierung zur Wahlrechtsfrage ſein

Der Entwurf ſchlägt bekanntlich die allgemeine ge
heime und direkte Wahl vor verbunden mit der

Forderung der dreijährigen Anſäſſigkeit im
Wahlkreis und mit Einführung der Altersſtim
men Mit 35 Jahren ſollen die Wähler zwei Stimmen mit
45 Jahren drei Stimmen erhalten Durch dieſe Einſchrän

kung ſoll die Gegnerſchaft gegen die Einführung des Reichs
tagswahlrechts in Elſaß Lothringen die insbeſondere von
den Konſervativen zu erwarten iſ einigermaßen beſchwich

tigt werden Auf die Zuſtimmung der Fortſchritt
lichen Volkspartei wird dies Pluralwahlrecht ſchwer
lich rechnen können ſie hat ſich bisher ſtets gegen ſolche
Künſteleien die nur neue Ungleichheiten ſchaffen

ausgeſprochen und ſie wird auch jetzt nicht davon abgehen

Jn den Reichslanden herrſcht die Auffaſſung daß die
Wahlrechtsreform wie die Regierung ſie vorſchlägt im
Grunde alles beim Alten belaſſen wird Ein Wahlrecht das
in ElſaßLothringen geſunde Zuſtände ſchaffen ſoll muß dem
Volke die Möglichkeit gehken den Nativnalismus und das
perſönliche Regiment des RNotabelntums abzuſchütteln Mit
dem durch die Gemeindewahlrechtsbeſtimmungen und

Altersſtimmen ungefährlich gemachten Reichstags
wahlrecht wird das nicht möglich ſein denn gerade auf die
lange Ortsanſäſſigkeit und die Macht jahrelanger Gewohn
heit ſtützen ſich Nationalismus und Notabelntum und Par
teien deren man ſich bedienen müßte um gegen die undeut
ſchen Elemente des Landes einen Damm zu errichten werden

durch das in Ausſicht genommene Wahlrecht geſchädigt
Für die jetzige Reichstagsmehrheit wird das zweifellos eine
große Empfehlung des neuen Reformprogramms ſein und

die Reichsregierung mag ſich mit dem Gedanken tröſten auf
dieſe Weiſe allen ernſteren Schwierigkeiten im Reichstage
aus dem Wege zu gehen aber ſie ſollte ſich doch ſagen daß
ihre Aufgabe nicht darin beſteht überhaupt eine Wahl
rechtsreform für ElſaßLothringen zuſtande zu bringen ſon
dern darin etwas zu ſchaffen was ſie vor den deutſch
geſinnten Elſaß Lothringern und vor dem Reiche verant
worten kann

Nicht minder ſind Bebenken gegen das geplante Ob er
haus zu erheben Es iſt anzuerkennen daß nach der Art
wie die erſte Kammer gebildet werden ſoll und nach der
Lage der Verhältniſſe in den Reichslanden das Oberhaus
keinen ſo reaktionäten Charakter erhalten wird wie ihn
etwa das preußiſche Herrenhaus aufweiſt Aber bei ſorg
fältiger Auswahl könnte es doch wohl gelingen die nötige
ar Rückſchritt in die Kammer zu bringen ohne den
v e Regierung in deutſchen Landen ihres Lebens nicht froh

h kann Es ſoll dabei nicht verkannt werden daß
Le Vertretern der Organiſationen von Handel Ge
Cle Landwirtſchaft Arbeiterſchaft LWiſſenſchaft Kunſt
a zu parlamentariſchem Einfluß gelangen können
a ſonſt der Weg zur zweiten Kammer nicht ohne wei
wie net Eine erſte Kammer mag ſie noch ſo gut
n en kann aber von liberalem Standpunkte doch nur
n ernſtlich diskutiert werden wenn ſie als Kaufpreis in

r ta kommt für die Erlangung des uneingeſchränkten

a die volle Entfaltung der demokratiſchen Volkskraft
Awhren vor allem die äußerſte Linke kürzen will iſt der
on de s zu hoch Dieſe erſte Kammer ſoll die ganze Re

n Herren Konſervativen ſchmachhaft machen und dem
Reichskanzler der ſich für die Reform eingeſegt hat

Hstagswahlrechts Für ein Wahlrecht, das wie das ge

eine Blamage wie bei der preußiſchen Wahlreform er
ſparen Jm übrigen iſt es bezeichnend für die inneren poli
tiſchen und ſtaglsrechtlichen Zuſtände im Reich daß ein und

derſelbe Mann als Reichskanzler praktiſch auf dem Boden
des Reichstagswahlrechts ſtehen muß als preußiſcher Mi
niſterpräſident dasſelbe Wahlrecht bekämpft und wiederum
als Reichskanzler ein dieſem Wahlrecht recht ähnliches im
Reichsland empfiehlt

Fortſchrittiche Politiker über aie

deutſche Rechtsentwicklung
An der ausgezeichneten Feſtgabe der Dtſch Juriſten

zeitung zur Jahrhundertfeier der Friedrich WilhelmsUni
verſität zu Berlin haben ſich auch einige fortſchritt
liche Parlamentarier mit Eintragungen beteiligt
die wir noch nachträglich wiedergeben möchten

Abgeordneter Dove
ſchrieb War es die Aufgabe der Verliner Univerſität nach
der Abſicht ihrer Stifter dem zuſammengebrochenen preußi
ſchen Staat das geiſtige Rüſtzeug für ſeine Wiedergeburt zu
ſchaffen ſo fiel der juriſtiſchen Fakultät inſonderheit die
Ausbildung eines allen Ständen zugängigen Beamten
t ums zu mit deſſen Hilfe das mwoderne Staatsweſen auf
den Trümmern des Feudalſtaates errichtet werden könnte
Wirtſchaftliche und ſoziale Umwälzungen ohnegleichen müſſen
die ernſte Prüfung dringend erſcheinen laſſen wie es mög
lich ſein wird bei Feſthalten der unirerſalen Grundlage
die Elemente der neuen Entwicklung für die juriſtiſche Vor
bilbung nutzbar zu machen Gelingt es der Univerſität dieſe
Aufgabe aus ſich herauszulöſen ſo wird ſie die Stellung be
haupten welche ſie ſich während ihres erſten Jahrhunderts
errungen hat

Abgeordneter Dr Müller Meiningen
Eine harte Verurteilung unſeres Syſtems mangelnder

ſtaatsbürgerlicher Erziehung ſehe ich in der allgemeinen
Klage über Drückebergerei vom höchſten Ehrenamt des Rich
ters die in ſehr vielen Fällen weder durch ſoziale noch
durch familiäre Gründe entſchuldigt iſt Auch die Zahlung
von Diäten wird wohl die endgültige Löſung der Frage nicht
bedeuten Die Richterfrageiſt nach allen Seiten
hin Erziehungsfrage von der Volks der Fortbil
dung der Mittelſchule an Freilich auch die allmähliche
unerträgliche Maſſen Geſetz Fabrikation die Gelegenheits
Geſetzgeberei trägt zur Verekelung der hohen Ehrenpflicht
des Volkes ihr gutes Stück bei
beſſer wegen der immer neuen komplizierten Rechts
formen unſeres modernen Verkehrs und der Technik zur Ein
fachheit Klarheit und Ruhe an Stelle nervöſer Viel
ſchreiberei philologiſcher Anfüllung der Köpfe mit theore
tiſchem Krimskrams und bureaukratiſcher Schablone An
Stelle des rechtſprechenden Bureaukraten den Künſtler
zur Geltung zu bringen muß der Kernpunkt jeglicher Reform
ſein Und eine hohe Kunſt vertritt der königliche Richter
Vieles muß er von Haus aus mitbringen manches kann
ihm der Staat geben um die Verbildung des Künſtlers zu
verhindern Varan knüpft Dr Müller die Wünſche für die
berühmte Jubilarin

Landtagsabgeordneter Profeſſor Dr von Liszt
Es gibt Menſchen die nur Theſis und Antitheſis ken

nen Leib und Seele Natur und Geiſt Wirklichkeit und
Wert Können und Wollen oder wie ſie es ſonſt nennen
mögen ſie dürfen dann ihrer klaren Begriffe ihrer ſicheren
Beweisführung ſich rühmen Wer über den Gegenſatz
taſtend die höhere Einheit ſucht den ſchützt kein Wegweiſer
vor Jrrgängen Aber er allein darf hoffen daß eine glück
liche Stunde ihm den Weg auf die Höhe erſchließt von der
aus er in der ſchöpferiſchen Syntheſe einer einheitlichen
Weltanſchauung alle die ſcheinbaren Gegenſätze zuſammen
faſſend überblickt

peuſsches Reich

Staatsſtreichgelüſte
Berlin 20 Okt Ein eigenartiges Rezept zur

Beſeitigung der ſtarken innerpolitiſchen Spannung
empfiehlt der konſervative Reichsbote Er
macht in allem Ernſt den Vorſchlag neben den Reichs
tag noch eine zweite Kammer zu ſetzen und
dieſe Neuregelung im Notfall durch einen Staals
ſtreich durchzudrücken

Die verbündeten Regierungen ſollen alſo ohne Rück
ſicht auf die Verfaſſung einfach dekretieren daß dem Reichs
tag eine zweite Kammer eine Art von Oberhaus zur
Seite geſetzt wird und er meint es ſogar ſo daß die zweite
Kammer auch ohne den Reichstag nur in Verbindung mit
dem Bundesrat in der Lage ſein ſoll bindende Veſchlüſſe
zu faſſen Da der Bundesrat ſehr häufig anderer Mei
nung als der Reichstag iſt ſo wäre dieſe NReuordnung ſür
ihn allerdings recht bequem Er hätte zwei Eiſen im Feuer
Was er nicht mit dem Reichstag durchſetzt das würde er
dann mit dem Oberhaus erreichen Wenn der Reichshote
der r de ja dem Reichstag kein Unrecht geſchehe

da er ja ruhig wie bisher weiter reden könne ſo iſt eine ſolche

Alles drängt trotz oder

l

Behauptung nicht ernſt zu nehmen Denn es kommt natür
lich im letzten Grunde nicht auf die Reden ſondern auf die
Mache an und der Reichstag wäre künftig einfach kalt
geſtellt Allerdings iſt ja der Gedanke mit einem deutſchen
Oberhaus nicht ganz neu Etwas Aehnliches hat der frühere
Miniſter v Podbielski ſchon vor zwei Jahren in der
Eeneralverſammlung des Bundes der Landwirte aus
geſprochen wenn er auch nicht gerade geſagt hat daß das
Oberhaus durch einen Staatsſtreich dem Reichstage
oktroyiert werden ſolle Aber damit wird dieſer Vorſchlag
nicht beſſer Die Zweiteilung der parlamentariſchen Ge
walten hat in Einheitsſigaten einen guten Sinn obgleich
bekanntlich England das Muſterland des Parlamen
tarismus gerade jetzt im Begriff iſt das Oberhaus zu beſei
tigen oder doch ſeine Vefugniſſe erheblich einzuſchränkenAber das Deutſche Reich iſt kein Einheitsſtaat ſondern ein

Bundesſtaat und deshalb iſt auch ein Bedürfnis für
eine zweite Kammer gar nicht vorhanden

Wie lange noch
Am 6 Sept d J alſo vor etwa ſechs Wochen

hat Herr von Maltzahn Ober präſident der
Provinz Pommern in Stolp ein Feſtmahl dazu be
nutzen zu ſollen geglaubt verletzen de Aeußerungen
über die Preſſe zu machen Tatſächlich tragen die
Worte des Herrn von Maltzahn einen objektiv beleidigen
den Charakter weshalb auch alsbald von berufener Seite
Beſchwerde bei dem Herrn Miniſter des Jn
nern erhoben wurde Darüber ſind inzwiſchen wäeder
etliche Wochen vergangen ohne daß über den Fort
gang der Sache irgend eine Mitteilung an die Oeffentlichkeit
gelangt wäre Auch ſoll Herr von Maltzahn jüngſt nach
Berlin zitiert worden ſein aber auch dieſe Unterredung
zwiſchen Oberpräſident und Miniſter ſcheint zu einem Er
gebnis nicht geführt zu haben ſo daß dieſe Verzögerung
der Angelegenheit allgemach anfängt befremdlich zu wirken
Weigert ſich Herr von Maltzahn die Genugtuung zu geben
die auch im Jntereſſe ſeines eigenen Anſehens liegt Dann
hätte u E der Miniſter die Pflicht von ſich aus eine
loyale Erklärung abzugeben wofern er ſich und die Re
gierung ror dem Verdacht bewahren will mit Herrn von
Maltzahn übereinzuſtimmen oder doch auch dieſem Vorgang
mit jener Nonchalance gegenüberzuſtehen mit der doch im
beiderſeitigen Jntereſſe endlich gebrochen werden
ollte

Wie lange will die Regierung die deutſche Preſſe
auf eine angemeſſene Erledigung dieſer Affäre noch
warten laſſen
Wäre es im umgekehrten Falle bei einer Beleidigung

des Oberpräſidenten von Maltzahn durch die Preſſe über
haupt denkbar daß anderthalb Monate ins Land gehen
ohne daß irgend etwas geſchieht

Weit befremdlicher noch iſt aber die Langſamkeit un
ſeres Verwaltungsapparates und der ſouve
räne Gleichmut welchen die Regierung in der Affäre
der galiziſchen Dienſtmagd Joſefa Kaſtan an
den Tag legt Die Kaſtan welche bei einem Landwirt auf
Fehmarn in Stellung war wurde bekanntlich auf Anord
nung des Landrats des Kreiſes Oldenburg am 5 Januar
1910 plötzlich verhaftet weil ſie angeblich ihre Aufenthalts
befugnis auf deutſchem Boden überſchritten hatte Ob dieſe
Feſtnahme rechtlich überhaupt zuläſſig war bleibe hier un
erörtert Jn jedem Falle hätte die Angelegenheit ſofort er
ledigt werden müſſen indem das Mädchen dem ſein Dienſt
herr ein vorzügliches Zeugnis ausſtellt unverzüglich aus
gewieſen oder aber nach Feſtſtellung des Sachverhalts auf
freien Fuß geſetzt wurde Statt deſſen verblieb ſie
hinter Schloß und Riegel und war bereits
acht Monate in zweifellos geſetzwidriger
Weiſe ihrer Freiheit beraubt als im September

ebenfalls vor mehr als ſechs Wochen die Sache endlich
an die Oeffentkichkeit kam Seither iſt auch über dieſen Vor
fall der dem Rechtsbewußtſein der geſamten Bevölkerung
ins Geſicht ſchlägt nicht das geringſte verlautet

Sitzt die Joſefg Kaſtan immer noch oder iſt ſie in Frei
heit und hat man ſie in irgend einer Form entſchädigt Es
geht doch nicht an daß die in Betracht kommenden Behörden
derartiges einfach als eine Sache anſehen die nur ſie an
geht Wie lange noch ſollen wir auch hier auf Aufklärung
warten wie lange will die Regierung unſere Bevölkerung
im Zweifel laſſen ob Preußen noch ein Rechtsſtagt iſt oder
nicht

Die Weltauſchanung des Kanzlers
Zur Richtigſtellung veröffentlicht die

Nationallib Corr folgende Erklärung
Es ſind in der letzten Zeit angebliche Aeußerungen durch

die Preſſe gegangen die der Herr Reichskanzler zum
Reichstagsabg Fuhrmann getan haben ſollte Zu dieſen
angeblichen Aeußerungen des Kanzlers gehörte auch die folgende

Jch gehöre meiner Weltanſchauung und meiner Ausbildung
nach viel eher zu den Nationalliberalen als zu den Frei
konervativen Wir ſind zu der Erklärung ermächtigt daß
der Kanzler weder dieſe noch eine ähnliche Aeußerung über
ſeine perſönliche Stellung zu beſtimmten Parteden dem Abg
Fuhrmann gegenüber getan hat



Eine Novelle
über Reform der Schankwirtſchaft
Wie der NationalZtg mitgeteilt wird iſt ein Ge

ſetzentwurf in Vorbereitung der ſich mit der Reform der
Schankwirtſchaft und der gewerbepolizeilichen Beſtimmungen
für Schauſpielunternehmer in der Gewerbeordnung befaßt
Bezüglich der Schankwirtſchaft handelt es ſich in der Haupt
ſache um die Frage der TDamenbedienung und um die
Einführung der Bedürfnisſfrage Es haben hierüber bereitstommiſſariſche Verhandlungen ſtattgefunden Trotzdem der

Entwurf ziemlich weit fortgeſchritten iſt erſcheint es aber
angeſichts der Belaſtung des Reichstages mit ſozialpolitiſchen
Vorlagen ſehr zweifelhaft ob die Novelle in der nächſten
Seſſion dem Parlament zugehen kann

Die Ausſchreitungen in Vremen
Auch am Mittwoch haben ſich die Ausſchreitungen die

ſehr ſtark an die Moabiter Vorgänge erinnern wiederholt
wenn auch nicht in dem gleichen Maße wie am vorhergehenden
Tage Da die Einigungsverhandlungen mit den ſtreikenden
Straßenbahnern endgültig geſcheitert ſind dürfte die Erbitte
rung eher wachſen als abnehmen Wie verzeichnen nur die
vorliegenden Meldungen

Bremen 20 Okt Mit Rückſicht auf die vorgeſtrigen Vor
fälle wurde geſtern abend der Schauplatz der Ausſchreitungen in
der weſtlichen Vorſtadt durch die Polizei in einen regelrechten
Belagerungszuſtand verſetzt Es fanden in den betreffenden
Straßen wieder große nſchenanfammlungen ſtatt die aber
durch ſtarke Polizeipatrouillen in Bewegung gehalten wurden
Ohne daß die Beamten von ihrer Waffe Gebrauch machen
mußten gelang es die großen Menſchenmengen zu zerſtreuen
Gegen 10 Uhr abends wurden von mehreren Demonſtranten
verſchiedene Laternen ausgelöſcht Als aber wieder Steine
gegen die Laternen geſchleudert und dieſe zertrümmert wurden
unternahm die Polizei einen Vorſtoß Es wurde mit Steinen
Vierflaſchen und ſonſtigen Gegenſtänden auf die Schutzleute ge
worfen wobei ein Polizeiwachtmeiſter von einem großen Eiſen
ſtück getroffen und ziemlich ſchwer verletzt wurde Die aus
ſchreitende Menge wurde ſchließlich in die Nebenſtraßen und
ins Freie gedrängt Gegen 11 Uhr abends war die Ruhe in
den bedrohten Gebieten wiederhergeſtellt Die Schutzmannſchaft
wurde teilweiſe zurückgezogen Einige Verhaftungen ſollen vor
genommen worden ſein

Bremen 20 Okt Die geſtern nachmittag wieder auf
genommenen Einigungsver handlungen mit den
ſtreikenden Straßenbahnern ſind endgültig ge
ſcheitert

Ein Gutsbeſitzer der 6 Mark Einkommen
ſteuer zahlt

Jn einer konſervatiren Verſammlung inGoldap in der Abg Kreth einen mehrſtündigen Vor
trag hielt trug Zimmermann Paukſtadt Goldap
mehrere ſehr charakteriſtiſche Beſchwerden vor Die Gol
daper Allg Ztg berichtet darüber

Paukſtadt brachte einen Fall zur Sprache nach dem
ein Gutsbeſitzer der ein Gut für ca 480 000 Mark ge

kauft und nach einem Jahre für 630 000 Mark wieder
verkauft hat nur 6 Mark Einkommenſteuer gezahlt hat

Die Erwiderung führte neben dem Abg Kreth auch den
Landrat v Gehren der der Verſammlung beiwohnte
auf den Plan Herr Paukſtadt ſei betreffs der Einſchätzung
falſch unterrichtet worden Es ſei völlig korrekt ver
fahren wie denn die Einſchätzungskommiſſion ſtets das
größte Beſtreben habe die Steuern gerecht zu verteilen Wir
würden ſo ſchreibt das zitierte Blatt es aber doch nachdem
der Fall öffentlich zur Sprache gebracht worden iſt für wün
ſchenswert halten wenn die Erklärung des Herrn Landrats
durch nähere Zahlenangaben erläutert würde

Paxrteinachrichten
Die Landtagserſatzwahlen im Königreich Sachſen

Von unſerem S8s Korreſpondenten
Die beiden Landtagserſatzwahlen die vorgeſtern im

Königreich Sachſen ſtattfanden konnten inſofern keine
grundſtürzenden Aenderungen bringen als nach der Wähler
liſte vom vorigen Jahr gewählt werden mußte und infolge
deſſen keine neuen Wähler vorhanden waren die dem Ta
bleau ein völlig anderes Geſicht hätten geben können

Und ſo kam es daß in dem in Betracht kommenden
ländlichen Kreiſe der konſervative Erſatzmann für einen
verſtorbenen Konſervativen glatt gewählt werden konnte
Die konſervative Wählerſchaft iſt naturgemäß am ſeßhaf
teſten die ſtädtiſche liberale und ſozialdemokratiſche fluk
tuiert ſtärker Zum erſtenmal ſeit langer Zeit ſahen wir
daher hier auch eine Abnahme der ſoztialdemo
kratiſchen Stimmen
Viel bemerkenswerter iſt hingegen die Wahl in

Leipzig 5 Auch hier nahm die Sozialdemokratie ab Und
ſie verlor nicht weniger als 1100 Stimmen eine Anzahl die
ſehr groß iſt auch wenn man die Verſtorbenen und die Ver
zogenen ſeit der letzten Wahl noch ſo hoch einſetzt Hingegen
konnte hier der gemeinſame liberale Kandidat der
nationalliberale Rechtsanwalt Dr Zöphel obwohl er
manche Stimmungen gegen ſich hatte ſogar ein recht erheb
liches PIlus an Stimmen gewinnen nämlich faſt 1000 Faſt
wäre er im erſten Wahlgange durchgekommen an ſeiner
Wahl im zweiten Wahlgange iſt nicht zu zweifeln
Man darf daraus ſchließen daß die Sozialdemokratie bei der
Wahl von 1909 wohl tatſächlich herausgeholt hat was ſich
für ſie cuf Grund des neuen Wahlgeſetzes herausholen ließ
während der Liberalismus ſein Feld noch zu erweitern ver
mäg Noch erfreulicher iſt der Zuſammenbruch der
Rechtsparteien Dieſe hatten ſich 1909 auf einen
konfervativen Herrn vereinigt während jetzt die Anti
ſemiten ſich wieder abſplitterten und geſondert vor
gingen Das Reſultat war daß beide Parteien J
um volle 2300 Stimmen hinter dem Ergebnis der Vorwahl
zurückblieben Offenbar ſind viele ehemals konſervative
und antiſemitiſche Wähler jetzt zum Liberalismus über
gegangen von reaktionären Politik der
Fechtsparteien Für den Liberalismus bietet daher dieſe
Wahl ſehr gute Aſpekte

I C Die Verhandlungen zwiſchen der Fortſchrittlichen Volko

nächſtjährigen Reichstagswahlen nehmen einen guten Fortgang
Die beiderſeitigen Kommiſſionen haben begonnen die einzelnen
Reichstagswahlkreiſe durchzuberaten um für die in Betracht kom
menden Kreiſe möglichſt nur gemeinſame Kandidaturen auf
zuſtellen

L C Vei den Stadtverordnetenwahlen in der dritten Ab
teilung in Danzig iſt der Anſturm der Sozialdemokratie die die
Eroberung der Mandate erhrfft hatte bisher abgeſchlagen
worden Die bürgerlichen Kandidaten ſiegten mit reichlich 400
Stimmen üher die abſolute Mehrheit Auch bei den noch aus
ſtehenden Wahlen der dritten Klaſſe wird die Sozialdemokratie
große Anſtrengungen machen

Hof und Perſonalnachrichten
Der älteſte Sohn des Kronprinzen bei der Parforcejagd in Döberitz

e Zur Teilnahme an der Parforcejagd in Döberitz die ber
dem prächtigſten Herbſtwetter ſtattfand erſchienen zur feſtgeſetzten
Stunde der Kaiſer die Katſerin der Kronprinz die Kronprin
zeſſin Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich Auch Prinz Wilhelm
der Kronprinzlichen Herrſchaften war im Wagen zugegen ſowie
11 Damen und 165 Rotröcke Nachdem die Herrſchaften mit dem
Fürſtengruß von den Pikören empfangen und das rote Feld durch
dieſelben begrüßt worden war wurde nah dem Stelldichein bei
Ferbitz die 23 Koppela ſtarke Mente auf eine 3 jährige Bache
angelegt Ein flotter Galopp von 26 Minuten Dauer über den
Mühlenberg hinweg an Warenderf an dem Keſſelbruch vorbei
über die Maikäuferbrücke hinweg bis hinauf auf den Haſenheiden
berg von wo aus der Vache von den Hunden a vue bis zum
Umſchwungfenn nachgejagt wurde brachte die Jagdgeſellſchaft zum

Halali Hier im Fenn im tiefen Moraſt und Waſſer
gelang es dem Leutnant Graf Einſiedel I vom 1 Garde
Dragoner Regiment bis zur Bruſt im Waſſer watend die Bache
auszuheben worauf der Kaiſer am Ufer den Fang gab und
1760 Brüöche verteilte Sodann beendete die Halalifanfare und
der frohe Jagdruf der Rotröcke den flotten über 6 Kilometer
langen ununterbrochenen Ritt hinter den Hunden

e

Ein Beleidigungsprozeß
mit politiſche Hintergrund

M Greifswald 20 Oktober
Vor der hieſigen Strafkammer ſpielt ſich ſeit einigen Tagen

ein Beleidigungsprozeß des Landrats Freiherrn von
Maltzahn gegen den Gutsbeſitzer Becker ab der eines poli
tiſchen Hintergrundes nicht entbehrt Becker ein Führer der
Liberalen ſtand ſchon längere Zeit mit den durch und durch
konſervativen Kreisbehörden vertreten durch den
Land rat v Maltzahn auf Kriegsfuß Jn Pommern iſt das
begreiflich Galt Becker doch als ein energiſcher Vertreter des
Liberalismus Wo man ihn deshalb ſchädigen konnte ließ man
die Gelegenheit nicht un benützt rorüber Becker war ſeit An
fang März 1897 Beſitzer des Rittergutes Barthmannshagen im
Kreiſe Grimmen und ſoll als Gutsvorſteher es in ſehr vielen
Fällen unterlaſſen haben die an ihn ergangenen Verfügungen
der Verwaltungsbehörden zu erledigen Nachdem bereits gegen
Becker mehrere Ordnungsſtrafen verhängt waren wurde im Jahre
1899 gegen ihn das Disziplinarverfahren eingeleitet
Jnzwiſchen wurde er durch Verfügung des Regierungspräſidenten
zu Stralſund vom 30 September 1899 von ſeinem Amte fuspen
diert Becker ſchrieb die Einleitung des Disziplinarverfahrens
der perſönlichen Animoſität des Freiherrn von Maltzahn zu die
Fehde zwiſchen Becker und von Maltzahn nahm immer ſchärfere
Formen an Angriffe Beckers führten ſchließlich im Jahre 1900
zu einer Verurteilung wegen Beleidigung des Regierungs
präſidenten Scheller zu einem Monat Gefängnis Auf
Verfügung des Landrats von Maltzahn wurde der Privatſekretär
des Grimmer Landrats zum ſtellvertretenden Gutsvorſteher an
Stelle Beckers ernannt und mußte der letztere die Koſten der Stell
vertretung tragen

Jn einem Schreiben an die Miniſterien ſchrieb Becker u a
folgendes

Dem Landrat von Maltzahn iſt es gar nicht darauf an
gekommen in pflichtgemäßer Erfüllung ſeines ihm vom
Könige erteilten Auftrages im Gutsbezirk Barthmannshagen
auf Ruhe und Ordnung zu halten ſondern der Hauptz veck
ſeines Vorgehens war Schikane als politiſcher
Agent des agrariſchen Demagogentums
Jn einer Eingabe vom 29 Auguſt 1909 an den Miniſter des

Jnnern entwirft Rittergutsbeſitzer Becker von ſeinen Verhält
niſſen folgendes Stimmungsbild Angeſichts der dreiſten Heraus
forderungen des Landrats kam mir in den Sinn was ein
ſehr junger Mann ſchon vor einem Jahre ausgeſprochen hat
Er warf die Frage auf ob es nicht demnächſt an der Zeit ſei
auf friſcher Tat Herrn Landrat Freiherrn von Maltzahn in ſeinem
Bureau aufzuſuchen ihn zur Rede zu ſtellen und ihn körperlich zu
züchtigen Durch dieſe und weitere Schreiben haben ſich
der Landrat Freiherr von Maltzahn die Mitglieder des Grimmer
Kreisausſchuſſes ſowie die Mitglieder des Disziplinargerichts
hofes der gegen Vecker tagte beleidigt gefühlt Der Angeklagte
wird von dem Rechtsanwalt Dr Schücking verteidigt

Bei der Vernehmung behauptet Becker das Disziplinarver
fahren ſei lediglich eine Folge ſeiner politiſchen Gegner
ſchaft gegen den Landrat geweſen Das ganze Zuſtande
kommen des Kreisausſchuſſes und die Tatſache daß die Wahlen
zum Kreisausſchuß vom Landrat gemacht werden ſeien ſchon
Argumente gegen die Objektivität der Richter des Kreisaus
ſchuſſes Ein Pamphlet nenne er das Urteil weil es aller ſach
lichen Gründe entbehre Jn dem Urteil berufe man ſich auf das
Zeugnis des früheren Landrats Oſterroth der wie gerichtsbekannt
damals geiſteskrank war Jeder Richter habe von der Geiſtes
krankheit des Landrats gewußt Heute noch leitet der geiſteskranke
Landrat Oſterroth die Geſchicke des Kreiſes Grimmen

Die Bezeichnung des Landrats als
Agent des agrariſchen Demagogentums

rechtfertigt der Angeklagte mit der wirtſchaftlichen Schädigung
liberaler Geſchäſtsleute durch die Voykottierung ſeitens des
Landrats Auf Veranlaſſung des Landrats ſei dem Trompeter
korps des Demminer Ulanenregiments vom Regimentskomman
deur die Veranſtaltung weiterer Konzerte verboten worden

Der Oberleutnant von Kardorff zurzeit des Boykotts Re
gimentsadjutant erzählt als Zeuge daß als der damalige Stabs
trompeter Riedemann im Kaiſerſgal zu Grimmen konzertierte
der Freiherr von Maltzahn dem Regiment berichtet habe der
Kaiſerſaal ſtehe in ſchlechtem Ruf ſo daß man ſelbſt Dienſt
mädchen nicht geſtatten könne die Konzerte in dem Saal zu he
ſuchen Auch halte der freiſinnige Verein dort ſeine
Sitzungen ab Der Regimentskommandeur verbot deshalb die

rarici und Ter Rattvnatliberalen Partei in Württemberg für die Fortletuno der Konzerte 1ausgezei
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Jm weiteren Verlauf der Verhandlung behauptet der An
geklagte er und ſeine politiſchen Freunde ſeien vom Landre
von Maltzahn ſogar mehrfach perſönlich beleidigt und verleumdet
worden Seine Strafanträge ſeien ſtets abgewieſen worden Der
Landrat habe ferner den Preußiſchen Hof boykottiert und in
der Greifswalder Zeitung eine Erklärung abgegeben in der e5
hieß Jch bin ron vornherein überzeugt daß die Boykottierung
bei meinen politiſchen Gegnern einen Sturm der Entrüſtung her
vorrufen wird

Jn der Verhandlung verteidigt ſich der Freiherr von
Maltzahn gegen den Vorwurf daß er bei den Reichstage
wahlen 1903 die Zahl der Wahlbezirke im Gegenſatz zu dem e
ſetze betreffend den Schutz des Wahlgeheimniſſes vermehrt habe
und dieſes dadurch unwirkſam machte Frhr v Malgahn erklärt
daß ihm von ſeiten einiger Gutsbeſitzer ſo aus Toſt und Barth
mannshagen der Wunſch ausgeſprochen worden ſei daß die ſelg
ſtändigen Wahlbezirke vermehrt werden möchten damit die Leute
nicht nach anderen Orten zur Wahl zu gehen brauchten Unglüg
licherweiſe wurde damals das Geſetz zum Schutze des Wahlgeheim
niſſes erlaſſen und mir daraus falſche Motive untergelegt Der
Angeklagte Becker behauptet daß nach S 7 des Geſetzes
kleinere Orte hätten zuſammengelegt werden müſſen Das Geſetz
ſei nach ſeiner Meinung im Sinne des agrariſchen Demagogentums
ausgelegt worden Das beweiſt der Fall Brüſt der von ſei
nem Arbeitgeber entlaſſen wurde weil er
liberal gewählt hatte Vorſ Es wäre doch zweckmäßig
den Arbeitgeber des Brüſt zu vernehmen aus den Akten geht her
vor daß die Behauptungen Beckers nicht zutreffend ſind Es liegt
hier der Bericht des Oberamtmanns Harder vor

Es kommt ſodann die Angelegenheit der Arbeiterunter
ſtützungs Vereine zur Sprache Der Angeklagte hat dabei dem
Landrat

mißbräuchliche Handhabung des Reichsvereinsgeſetzes

vorgeworfen Es wird dabei feſtgeſtellt daß in dieſer Angelegen
heit der Landrat nur auf Veranlaſſung des Regierungspräſi
denten in Stralfund tätig geweſen ſei Die Sache hat mit dem
Reichsvereinsgeſetz nichts zu tun ſondern mit dem Reichsverſiche
rungsgeſetz Angekl Jch hege die feſte Ueberzeugung daß das
Reichsvereinsgeſetz zum Vorteil meiner politiſchen Gegner aus
genutzt wurde Landrat v Maltzahn Jch bitte das zu be
weiſen Angekl Becker Jm Abgeordnetenhauſe hat Herr von
Maltzahn eine Rektifizierung erhalten Ein liberaler Redner
ſagte man gewinne den Eindruck als ob das Verhalten Maltzahgs
eine Verhöhnung des Miniſters ſei Freiherr v Maltzahn wurde
von niemandem im Hauſe in Schutz genommen

Es wird dann der Schulrat Reddern über die Verfeh
Jungen des Lehrers Schach vernommen Schach erhielt 1898
einen Verweis wegen gehäſſiger und aufreizender Artikel in dem
Triebſeeſer Anzeiger 1901 eine Verwarnung wegen ſeines an
ſtößigen Verkehrs mit den Töchtern eines emeritierten Lehrers
1902 wurde das Disziplinarverfahren beantragt Darauf wurde
Schach durch Schulrat Banſe vernommen Es wurde feſtgeſtellt
daß Schach ſeinen Dienſt zerſplitterte unpünktlich war und ſeine
Leiſtungen nicht genügten Er erhielt einen Verweis Dabei
verſprach er freiwillig ſich in Zukunft jeder politiſchen Agitation
zu enthalten Später erhielt er eine Geldſtrafe von 10 Mark
weil er ohne Genehmigung Agenturgeſchäfte betrieb Freiherr
v Maltzahn erſtattete in der Folgezeit Anzeige gegen Schach weil
dieſer eine

Parallele zwiſchen dem Kaiſer und dem Präſidenten
einer Republik

gezogen und ausgeſprochen hatte ein Präſident ſei billiger als ein
Kaiſer Die Ermitelung ergab aber nichts und die Sache wurde
zu den Akten gelegt
breiter des Gerüchtes wegen des angeblichen Verkehrs mit den
Lehrerstöchtern verklagt habe Jn dem Pöotokoll ſteht daß ich
freiwillig verſprochen hätte nicht mehr zu agitieren Banſe hat
mich aber dazu gezwungen da er mir die ſofortige Entziehung der
Subſiſtenzmittel androhte Vorſ Das Verſprechen haben Sie
aber gegeben haben Sie es auch gehalten Zeuge Nein Der
Zeuge behauptet weiter daß er eine Strafe wegen Nichtteilnahme
an einer Kreiskonferenz erhalten habe an der er wegen Krankhei
nicht teilnehmen konnte A Schücking ſtellt feſt daß die
Berichte über die politiſche Tätigkeit des Schach durch den Land
rat an die Regierung weitergegangen ſind Regierungspräſident
Blomeyer erklärt auf Befragen der Landrat habe auf den
Berichten wohl auch Randbemerkungen gemacht Vor War
das nicht auch ſeine Pflicht Zeuge Jawohl Frhr von
Maltzahn gibt hierzu an er habe in einem dieſer Randberichte
es als erforderlich bezeichnet daß man in Erwägung ziehen müſſe
eventuell gegen Schach vorzugehen da er die Aeußerung getat
habe zwiſchen Sozialdemokratie und Freiſinnigen beſtänden nur
noch geringe Unterſchiede Er der Landrat habe die Ueber
zeugung gewonnen daß ein ſolcher Mann zur Erziehung nicht ge
eignet ſei da er das nationale Empfinden bei der Jugend nicht
erwecken könne

Hierauf wird Gaſtwirt Röſeler Grimmen als Zeuge ver
nommen ein alter Mann der dortigen Schützengilde Er be
kundet daß bei dem Gaſtwirt Nehls einmal eine ſozial
demokratiſche Verſammlung ſtattfand Da Nehls
ebenfalls der Schützengilde angehörte und ſich weigerte der
Sozialdemokraten das Lokal zu verſagen wurde ein Ehrenrat
eingeſetzt und Nehls ausgeſchloſſen Er durſte aber in
ſeiner Schankbude auf dem Schützenplatz weiter Getränke aus
ſchänken Es kam dann ein

Schreiben des Landrats
an die Altermänner in dem Herr v Maltzahn darauf hinvweiſt
daß er da Nehls inzwiſchen wieder aufgenommen worden war
unmöglich die Ehrenmitgliedſchaft weiter behalten könne

Zeuge Gaſtwirt Nehls ſchildert die Verhältniſſe ähnlich
Ob der Landrat das Vorgehen des Ehrenrates gegen ihn veranlaßt
hat weiß der Zeuge nicht Jn dem Schreiben an die Altermänner
gibt Freiherr v Maltzahn als offiziellen Grund an er trete aus
weil er ſeit geraumer Zeit keine Nachricht über die Veſchlüſſe der
Gilde erhalte und damit die Vorausſetzungen in Wegfall ge
kommen ſeien unter denen er die Ehrenmitgliedſchaft angenommen
habe Zeuge Nehls Er hat ſein Amt niedergelegt v w
nicht ausgeſchloſſen geblieben bin Frhr v Maltzahn Haben
Sie das in meinem Schreiben geleſen Zeuge Jch habe
nur gehört Frhr v Maltzahn Jn meinem Schreiben ſteht
etwas nicht darin Zeuge Aber in den Zeitungen ſtand es d
Berndt Und Sie waren der Ueberzeugung daß es ſich ſo ve
hielt Zeuge Ja

Darauf werden die Verhandlungen auf morgen vertagt

TZu den wirklich guten Srifen
allzu zahlreich vorhanden ſind wird Jeder der ſie nur eine

ſie milde iſterprobte die Myrrholinſeife rechnen da d kecanntlich von
nehmes nicht aufdringliches Parfüm beſistdie rung ür die Hautpflege iſt

Zeuge Schach erklärt daß er die Ver
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5 Jm a rnAusland
Die Preisverteilung in Brüſſel

In der Halle des Cinquantenagire fand am Dienstag das
Feſt der Preisverteilung für die Brüſſeler Aus

J rung ſtatt Gegen 2 Uhr verſammelte ſich eine große Zahl
geladenen Gäſten in der mit Blumengewinden und den

We pen der ausſtellenden Staaten feſtlich geſchmückten Halle
en bemerkte unter anderen ſämtliche Miniſter Vertretungen

der Kammern der Abgeordneten und des Senats mit ihren Prä
nten die hohen Veamten Biſchöfe das diplomatiſche Korps

mahlig darunter auch der deutſche Geſandte v Flotow Kurz
Tag 9 Uhr traf das Königspaar in einem à la Daumont be
ſpannten Prunkwagen ein begleitet von einer Eskadron des

GuidenRegiments 9Nachdem das Königspaar unter den Klängen der Bra
baconne auf den Thronſitzen Platz genommen hatte betraten die
gommiſſare der ausſtellenden Staaten die Halle gefolgt von
ihren Beamten und einem Teil des aufſichtführenden Perſonals
das Fahnen trug Die Kommiſſare zogen in alphabetiſcher
Reihenfolge voriüber an der Spitze Deutſchland Allemagrie
mit den Eeheimräten Albert und Ravens wobei noch Ab
ardnungen der deutſchen Vereine und deutſchen Schulen ſich be

fanden Die Kommiſſare brachten der Königin Blumenſpenden

der Hierauf hielt der Präſident des Exekutivkomitees Baron
Janſſen eine Begrüßungsanſprache worin er dem Königs
paare für das tätige Jntereſſe dankte mit dem es die Aus
ſtellung unter ſeinen Schutz genommen habe und den fremden
Staaten den Tribut zollte ſowie der Hoffnung Ausdruck gab
daß das vergängliche Werk der Ausſtellung
dauernde Spuren der gemeinfamen Arbeit im
Dienſt der Ziviliſation hinterlaſſen werde
Der Arbeitsminiſter Hubert würdigte die ſchwere Arbeit der
Preisgerichte die aus den zuſtändigſten Männern aller ver
tretenen Staaten zuſammengefetzt geweſen ſeien und betonte dann
die ſymboliſche Bedeutung der Auszeichnungen und beglück
wünſchte die Preisträger Hierauf überreichte der König perſön
lich einer Reihe von hervorragenden Preisträgern den Grand
Prix unter anderen dem Staatsminiſter Beernaert dem Miniſter
präſidenten Schollaert dem Arbeſtsminiſter Hubert dem Herzog
von Urſel dem Baron Janſſen ſowie den Kommiſſaren der
fremden Staaten darunter den Geheimräten Albert und Ravend
und dem engliſchen Kommiſſar Wintour dem das Publikum eine
beſonders lebhafte Ovation darbrachte

Ein großartiger Feſtzug in dem Gruppen zu Pferd
und verſchiedene Gruppen der auf der Ausſtellung vertretenen
Gewerbe und Jnduſtriezweige abwechſelten bildeten den Beſchluß
des Feſtes

Vom Eiſenbahnerſtreik
8 Nachdem der Eiſenbahnerſtreik in Frankreich in ſo kurzer

Zeit wieder abflaute und zu Ende ging glaubt man nicht ſo
recht daß die verloſchne Glut noch einmal aufflammen kann
Allerdings ſagen die letzten Nachrichten daß man noch immer
den Gedanken an eine Fortſetzung des Streites nicht hat fallen
laſſen

Man drahtet uns
Bordeaux 20 Okt Die Lokomotivführer und

Heizer der franzöſiſchen Südbahn haben beſchloſſen den
Ausſtand fortzuſetzen Sie hoffen damit den allge
meinen Streik auf allen Bahnen wieder ins Leben zu rufen

Paris 20 Okt Bei einem Patrouillengange auf der
Eiſenbahnſtrecke nach Chantilly wurden in der vergangenen
Nacht ein Hauptmann und ein Unteroffizier von Ausſtän
digen Peſchoſſen Eine Kugel riß dem Hauptmann
den Mantelkragen vom Halſe Die Täter entkamen un
erkannt in der Dunkelheit

Auch Ueberfälle und Sabotage können kaum zu dem Aus
gonge führen den der Streik hätte nehmen ſollen An Brijands
Sieg iſt vorläufig nicht zu zweifeln

Miniſterkriſis und Anleiheverhandlungen
Die Miniſterkriſis in der Türkei mußte natürlich wieder

hemmend auf die Anleiheverhandlungen einwirken Jnzwiſchen
ſcheint im Miniſterrat alles zu einem guten Ende geführt wor
den zu ſein Mahmud Schefket Paſcha ſteht natürlich
wieder ſo feſt wie zuvor

Man drahtet ous Konſtantinopel
Mahmud Schefket erklärte im Miniſterrat daß über alle

Punkte eine Einigung erzielt worden ei und er zum Ma
növer abreiſe

Mahmud Schefket hatte ſich wieder geweigert dem Kon
trolleur des Rechnungshofes die Ausgäben ſeines Miniſte
ums zur Beſtätigung zu überweiſen was zu Gerüchten
über die Fortdauer der Kriſe Veranlaſſung gab Nach Salih

Kleiderstoff

geſſchas Rücktritt wird Schefket Paſcha auf

Miniſterrates auch das Marinereſſort übernehmen
Die wieder aufgenommenen türkiſchen Anleiheverhand

lungen die von dem Pariſer türkiſchen Botſchafter Naum
Paſcha und den Miniſtern Cochery und Pichon geführt werden
ſtehen dicht vor dem Abſchluß Die Anleihe wurde auf
150 Millionen Franken feſtgeſetzt Die hauptſäch
lichſten Bedingungen ſind Aufnahme zweier von der franzö
ſiſchen Regierung zu ernennenden Finanzkontcolleure in die
türkiſche Finanzverwaltung davon einer mit dem Sitz im
Rechnungshofe der andere als Direktor der Fondsbewegung
Ferner wird als Bedingung geſtellt die Behandlung Frank
reichs als meiſtbegünſtigte Nation bei Materialbeſtellungen ſo
daß die Türkei in anderen Ländern nicht mehr beſtellen darf
als in Frankreich

Das nene griechiſche Kabinett
9 Aus Athen wird gemeldet
Nach der Eidesleiſtung der Miniſter wurde Venizelos

rom König Georg in kurzer Audienz empfangen Griparis
der das Aeußere übernimmt wird erſt in einigen Tagen in
Athen eintreffen Jn griechiſchen maßgebenden Kreiſen mißt
man dem herausfordernden Ton gewiſſer Konſtantinopeler
Blätter keinen Wert bei obgleich die Auslaſſungen mit größter
Beklemmung aufgenommen werden

Trotz der freundſchaftlichen Erklärungen der ottomaniſchen
Staatsmänner dauern die Ausvweiſungen griechiſcher Unter
tanen aus der Türkei fort

Der Zuſtand des ſerbiſchen Thronfolgers
hoffnungslos

Aus Belgrad verlautet Der Zuſtand des ſerbiſchen Thron
felgers läßt wenig Hoffnung zu daß der Kronprinz am
Leben bleibt Jm Konak herrſcht deshalb große Beſtür
zung König Peter und Prinz Georg weilen ununter
brochen am Krankenlager Zur Thronfolgefrage verlautet
aus maßgebenden politiſchen Kreiſen daß bei einem tödlichen
Ausgange der Krankheit Prinz Georgs Thronfolgerechte
unanfechtbar ſeien weil er nur zugunſten ſeines Bru
ders Alexander verzichtet hat

Wien 20 Okt Der Belgrader Korreſpondent der Neuen
Freien Preſſe meldet ſeinem Blatte Profeſſor Chwoſtic
habe ihm mitgeteilt daß die Zunahme der Atmungsfrequenz
beim Kronprinzen eine Komplikation der Lu n ge vermuten
laſſe Sonſt ſei zurzeit kein Grund zur Beunruhi
gung vorhanden

Eine aufſehenerregende Meldung kommt aus Budapeſt
Der Peſti Hirlap läßt ſich aus Belgrad

berichten daß die Erkrankung des Thronfolgers Alexander
auf eine Vergiftung zurückzuführen ſei und zwar
handle es ſich um den Verſuch eines Staatsſtreiches
den die Anhänger des Prinzen Georg planten Jn Niſch
ſell dem Kronprinzen ſowie ſeinem Adjutanten ein Ge
tränk vorgeſetzt worden ſein nach deſſen Genuß beide von
ſchwerſtem Unwohlſein befallen worden ſind An
geblich ſoll der Diener der dieſes Getränk vorſetzte ver
ſchwunden ſein

Kleine Tagesnachrichten
Jtalieniſche Unruhen

Aus Rom verlautet Jn der Provinz Ravenna kam es zu
neuerlichen Anruhen die ſich gegen die Agra
rier richteten 800 ſozialiſtiſche Arbeiter drangen in den
Klub der Grundbeſitzer in Santa Sachanika ein Bei dem
entſtandenen Handgemenge wurden Revolverſchüſſe
gewechſelt Mehrere Perſonen ſind verletzt worden Eine
Anzahl Verhaftungen wurden von der Gendarmerie vorge
nommen Die Lage iſt ſehr ernſt
Tepverungskrawalle in Belgien

Jn Brüſſel und in der Provinz ſind die Nahrungsmittel und
Fleiſchpreiſe jetzt jo beträchtlich geſtiegen daßz in einigen Städten
regelrechte Revolten ſtattgefunden haben Jn Charleroi
wurden die Markthändler angegriffen und mußten flüchten Jn
dem frangöſiſch belgiſchen Grenzort Mouscron haben die Haus
frauen eine Attacke auf die Händler unternommen Als ſie ver
haftet werden ſollten ſetzten ſich einige von ihnen ſo heftig zur
Wehr daß ſie von den Poliziſten zur Wache geſchleppt werden
mußlen wo ſie in Wutkrämpfe verfielen
Verſchlimmerung im Befinden des Prinzen von Teck

Man drahtet aus London Der Geſundheitszuſtand des
Prinzen v Teck des Bruders der Königin von Eng
land der ſeit einiger Zeit erkrankt iſt hat im Laufe des
geſtrigen Abends eine weitere Verſchlimmerung
erfahren Die Aerzte haben keine Hoffnung mehr
den Prinzen am Leben zu erhalten

e
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Der König und die

des Königin haben ſich geſtern morgen und am Rachnſitteg vom

Schloß an das Krankenlager des Prinzen begeben
Verprügelte Jeſuiten

Jn der Kirche von Corrubion hielten geſtern zwei
Jeſuiten eine Rede in welcher ſie heftige Angriffe
gegen den ſpaniſchen Miniſterpräſidenten Canalejas und
die liberale Preſſe richteten Die Anweſenden erhoben dagegen
lebhaſten Proteſt Es kam ſchließlich zu furchtbaren Tumulten
in der Kirche die ſchließlich dazu führten daß die beiden
Jeſuiten von der Menge fürchterlich verprügelt wurden Meh
rere Mönche ſowie der Pfarrer der Gemeinde ergriffen die
Flucht Als die Behörde an Ort und Stelle erſchien waren
die beiden Jeſuiten verſchwunden

Ein ſpaniſcher Dampfer von Kabylen beſchoſſen
La Correſpondencia de Ejpaßa erfährt aus Ceuta daß

ein ſraniſcher Schoöner der Waren nach Tekuan brachte von
Kabylen beſchoſſen wurde Zwei Mann der Beſatzung
und ein Maure wurden getötet Ein Maure wurde
rerlaftet aber wieder freigelaſſen da er ein franzöſiſcher Schutz
beſehlener war

Luftschiffahrt

für den Magdeburger Flugwettbewerb
der nächſten Sonnabend ſeinen Anfang nehmen ſoll ſind die
Meldungen folgender Flieger abgegeben worden Lindpaintner
Thelen Kapitän Engelhard Oberleutnent Mente Leutnant
v Moſſner Auguſt Euler Lochner Frey Otto Alberti Ober
leutnant Wilhelm Aſſeſſor Sticker Hans Grade Treitſchke Ober
leutnant Link Hans Haller Hans Kießling

Unter Vorbehalt hatte auch der Leipziger Jngenieur Thiele
gemeldet doch wird ſein Zweidecker eigener Konſtruktion nicht
mehr rechtzeitig fertig ſo daß Thiele die Beteiligung aufgegeben
hat Zu einem Stadtpreiſe bewilligten die Stadtbehörden
Magdeburgs 3000 Mark für den Flugwettbewerb der be
kanntlich auf dem Rennplatze Herrenkrug bei Magde
burg durch den Magdeburger Rennverein unter Mitwirkung des
Kaiſerlichen Aeroklubs und des Magdeburger Vereins für Luft
ſchiffahrt veranſtaltet wird Der Wettbewerb ſteht nur deut
ſchen Herrenfliegern offen Letzter Tag des Magdeburger
Wettfliegens iſt der nächſte Montag

Sordon Bennett Rennen in den ILüſten
St Louis 19 Oktober Von den an dem Eordon Bennett

Rennen beteiligten Ballons ſind noch ſieben unterwegs
darunter auch die deutſchen Sechs haben anſcheinend den
Huronſee überflogen und einer den Oberenſee Sie befinden ſich

jetzt irgendwo in der Wildnis Ontarios etwa ſiebenhundert
Meilen vom Ausgangspunkt entfernt Der Ballon Düſſel
dorf wurde zuletzt an der Surtenbay Michigan der Ballon

Germania in Weſt Branch Michigan geſichtet Man nimmt
an daß die Germania jetzt allen voraus iſt und es wird er
rwartet daß der von Erbslöh im Jahre 1907 aufgeſtellte
Rekord geſchlagen werden wird

Abgeſtürzt

Newnork 20 Okt Der Aviatiker Moiſant welcher
geſtern mit einem Monoplan eigener Konſtruktion im Del
montepark einen Aufſtiegsverſuch unternahm iſt aus einer Höhe
von 125 Fuß ab geſtürzt Der Monoplan wurde vollſtändig
zertrümmert Der Anpiatiker blieb unverletzt

wer S
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Sandel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrdhten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw MAr
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Hermann
Göbel Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmttlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

T 1 C Z L J

C 2 C L77ä J DIII e Sa c Ie iag O SacK LEIPZIGIl es Dr Ing F Spiel mann Brühl 2 Il
Sproechtag für Halle Mittwoch und Sonnnbendnachm 4 bis 7 Uhr Hotel Goldene Kugel Halle a 8 III

JFJ JJ v J
I J

J C J

Jede Saison Neuheit vom einfachsten bis zu dem elegantesten
Genre in bekannt reichhaltigster Auswahl zu reellsten Preisen

degrüodet 1866 rrul T

Mass Anfertigun

i Besonders wohlfeil
Damentuch solid u elegant J 75

in reichen Farbensortimenten

freytag
Halle a S Leipzigerstrasse 100

unter Leitung bewährter erster Krätte
wie bekannt gut ausgeführt und preiswert

Muster Kollektionen nach auswärts bereitwilligst

Satintuoh veiehtallend 2220
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Welt
Direktor a Besitaer Pant Bläthgen

Die Sengaation vom Wintergarten Berlin
Durga Das füegende Klavier

Das Piano wiegt inkl Person 500 Kilo
Hierzu die hervorragenden Speziaſitäten

Miss Alaska, 6 Colbergs 4 Sisters Albion4 Ritschies G Hegebarths Harry Arndt ete

Flügel Kaps Pianos
Albert Hoffmann Am

Riebeckplatz

Kaisersäle zFreitng den 21 OKtober abends s Uhr
Klavior abend

18121 vonTélémaque

Lambrino
Programm Chopln Fantasie moll op 49 Schumann

Fantasie dur op 17 Liszt Sonate H moll Chopln
a Nocturno dur und b Scherzo moll

Konzoertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll
Karten zu Mk 10 10 55 u 05 für Musikschüler

zu ermässigten Preisen in der Hotmustkalienhandlung von
Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38 Pernspr 2335

Karten tür Studierende beim Kastellan der Universität

Verein zur Unterstützung und Erhaltung
dor Elizabeth Duncan Schule

Dienstag d 25 OKthbr abends 8 Uhr Kaisersäle

Vortrag und Vorführungen
der

Elizabeth
Duncan Schule

1 Vorèrag über Zweck und Ziel der Schule 2 Einführende
Worte zu den Vorführungen 3 Vorführungen der Schülerinnen

Am Klavier Max Morz
Konzertflügel Feurieh Vertr B Döll

Karten zu MK 10 10 10 55 05 in der
Hofmusikalienhandlung Heinrich Hothan e

Gr Ulrichstrasse 389 Fernsprecher 2335

18223

Kaiseorsaäle 26 Oktober 8 Uhr abends
Konzert von Professor Willy

Burmester
Klavier Emerie v Stefaniai
Programm an den Anschlagsäulen

Konzertflügel Steinway u Sons Vertr B Döll
Billettverkaut in der 18128

Hotusſbalfenandng Reinhold Koch

r Hallischer Dürerbund
Freitag den 21 Oktober S Uhr im Hotel Tulpe

Vortrag mit Lichtbildern
Das deutſche Kunſtgewerbe

unter Zugrundelegung eines Vortrages von
Prof Hänel Dresden

Eintritt für Mitglieder frei für Mitglieder des Kunſtgewerbe
vereins und der freien Studentenſchaft 25 Pfg Gäſte 50 Pfg

Der Frauenverein für Armen u Krankenunterſtützung
der Johannesgemeinde

Se am Mittwoch u Dounerstag 26 u 27 Oktober im
angel Vereinshauſe Kleine Klausſtraße 16 ſeinen

Bazar
ab Der Ertrag dient der Unterhaltung der Diakoniſſenſtation und
der Pflege armer Kranker der Johannesgemeinde Wir bitten
jedermann herzlichſt uns in dieſem Liebeswerke durch kleinere oder
größere Einkäufe auf dem Bazar zu helfen Jn Rückſicht auf die
tagsüber verhinderten Herren iſt der Bazar am Mittwoch bis
10 Uhr abends geöffnet Erfriſchungen aller Art abends auch
künſtleriſche muſikaliſche Vorträge Klavier Geſang Schluß
am Donnerstag mittags 1 Uhr

Der Vorſtand
Fr A Fr G Ernſt Fr Bruno Reinicke Fr Joh Schultze

r A Schönemann Frl L Schwarzburger Fr E Stahl FrStavenhagen Fr E Tiſcher Stadtälteſter Stadtrat a D Dönitz
r me Eggert Pfarrer Tiſcher

4 J TCecilienhaus
Halle a

Göütehenstrasseo 19 Telephon 780

Heilanstalt für Kranke und Erholungs
bedürftige

Schwestern Station für Krankenund Wochenpflege
Elektro physikulisches und Röntgen Institut

Operationa Zimmer
Lieht en sowie alle medizinisohenRäder

Anf 7 Uhr

42 Vorſt im Abonn

I COnrlISchnoider gr

Operugläſeebeirroibe Pofſir el J Operngläser erbet

SkadtTheater

Fernruf 1181
Direkt Geh Hofrat M Richards

Freitag den 21 Oktober
41 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Der Waffenschmied

von Worms
Komiſche Oper in 3 Akten von

Albert Lortzing
Spielleitung Theo Raven

Muſikal Leitung Ludwig Sauer
Perſonen

Hans Stadinger be
rühmter Waffen
ſchmied u

arzt S SchwarzMarie ſ Tochter Jrmg Kühn
Ritter Graf von

Liebenau

ier

O Rudolph
Georg ſ Knappe Fr Gruſelli
Ritter Adelhof von

Schwaben K Kruthoffer
Jrmentraut Maries

Erzieherin L Walter Hörig
Brenner Gaſtwirt

Stadingers
Schwager Theo Raven

Ein Geſelle Alb Reber
Jm 2 Akt Einlage Schwabenue
lied geſungen von Herrn Karl

Kruthoffer
Winzertanz arrangiert von

der Ballettmeiſterin Adele Stahl
S berg Wieſt ausgeführt vom Corps

de ballet
Nach dem 2 Akte längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Ende nach 10 Uhr

Sonnabend den 22 Okt
2 Viertel

Nathan der Weiss
Ein dram Gedicht in 5 Aufzügen
von Gotthold Ephraim Leſſing

Vor und nach dem Theater im
Weinhaus Broshovoh

Delikate kleine Fleiſchplatten
vom Roaſt

friſcher grobkörniger perlender
Maloſſol Kaviar vom Herbſtfang
Thenatergläser grögtelluswahl

lrichſt 20

Auswartſge Ineaten

eLeipzig
Neues Theater Freitag den

21 Oktober Der Schleier der
Pierette Der BlitzAltes Theater Freitag
21 Oktober
Henuſchel tLeipziger SchauſpielhausFreitag den 21 Oktober

aifun
Neues Operetten Theater

Feitge den 21 Oktober
eiche Mädchen

Magdeburg
Stadttheater Freitag den

21 Oktober Die Meiſterſinger von Nürnberg

Halherstadkt
Stadttheater reitag den

21 Oktober Maria Stnart

Erfurt
Stadttheater Freitag den21 Oktober Das Muſikanten

mädel

Altenburg
Hoftheater Freitag den

21 Oktober Die Zauberflöte

Coburg

den
Fuhrmann

Hoftheater Freitag den21 Oktober Don Carlos

Dessau
Hoftheater Freitag den21 Oktober Die Welt in der

man ſich laugweilt

Weimar
Hoftheater Freitag den21 Oktober Exrſtes Kibonne
mentKonzert t

Zur Aufführung
im

Stadttheater in alle g S

Sonnabend den 22 Okt 1910

Rathan der Weiſr
Ein dramatiſches Gedicht

von
Gotthold Ephraim Leſſing
Mit einer Vorbemerkung und

dem Bilde des Dichters
kl 89 122

Preis geh 25 in Lnbd 60

Verlag von Otto Hendel
Elektrisehe und Inhulatſons Apparate

tür Asthma und Halsleidende
Abtellung für Magen Darm u Stoftwechselkranke

sowie für NerveJeder Patient kann sich von dem Arzt semer Wahl
behandeln lassen

W L

n V

K Pritschow h 26

in Halle a S

Druckſachen
für Familien Vereine Kontore
u Behörden liefert ſchnellſtens

Gleichzeitig empfehle
gut eingerichtete Bu

meine
binderei

vytit Schaeter e er

heues S ſheater

Direktion E M Mauthuer
Freitag Zum 14 Male

Der Himmel auf Erden

Pr Z St22 10 7i 1 A T

ais er
Panorama

Eine ſchöne Alpenreiſe ins
Allgäu Von Oberſtdorf

zum Hochvogel

kafe Freſsehar

D Heute
Großes

Mlltär Künstler Roneert

Aufang 8 Uhr Eutree frei

Zur Aufführung
Stadt Theater

am Freltag den 21 Oktbr
abends

S e z n anneeee7 r r erauthx w Bee zW

M Einleitung versehen v
Eduard Mörike

1 Kapellmeister des
Stadt Theaters in

e h eHendels Operntexte
mit Notenbeispielen

sind im Stadt Theater als
offizielle Texte eingeführt u
sowohl im Stadt Theater als
auch in allen Buchhandlungen

erhältlich

Gashängelampen
besonders billig

G F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Hallo
Extra Angebot in Hosenträgern

Eigene Fabrikate und Fabriklager
größte Auswahl in Halle

GummiHoſenträger Paar 38
Herkules Träger 48Ia Herknules Träger 333
Garautie Träger 125S nd well Millionen g

ach bewährt
Syſtem Cherusker

9 Heftfendarh Alter Markt 1

59 Rabatt als Mitgl d Sp V
Sawrißwole

Schafwolle

Brunderwolle
nicht filzend u nicht einlaufend

empfehlen

Gobr A H Loesech
Große Ulrichſtr 36
und Steinweg 30

Emaſſſe Kaffeeſessel

billigst bei

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Schweißwolle
garantiert nicht einlaufend

nicht filzend empfehlen
I

Streuſtroh und
Garbenſchneider
Original Kilies
mit Ziehſchnitt

geſ

geſch durch
ſchneidet das größte Bund Stroh
od Preßballen mit einem Schnitt
Vereinbare auch Probe 18000

Michael Killee Luckenwalde

Wasohgoefässo
dauerh billig Mitgl d Sp V

2

4453

Zander u

ſApoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Jabhlillsums SalgonZeſetgtpigteten Verlängertes Gastspiel ven

Dazu Das völlig neue Programm

La Beratmyfteriöſe Grotten und Feuertänzerin
und die übrigen großen Attraktionen 18426

Sounabend d Blite A d rauchfrei22 Oktober den
r e 5

Blüthner Flügel Pianos B Döll er
handwerker Bildungs Verein

Sonunabend den 22 Okt abends s Uhr in den Thalia Sälen

Konzert u BalI
wozu freundlichſt einladet Der Vorſtand

totel Rostaurant Boldenes Sohiffehen
Gr Ulrichstr 37 Tel 649 Inh Max Windseh

8 hält seine vollständig renovierten Lokalitäten als angenehmen
Aufenthalt bestens empfohlen

30 100 Personen fassendVereinszimmer noch einige Tage frei
0960e e Neue Bewirtschaftung G

Tanzunterrücht
Den werten Teilnehmern zur Nachricht dass unser Unterrieht

am Freitag und Sonnabendl den 28 u 29 ds im Hotel Kaiser
Wilhelna Bernburgerstr beginnt Das Nähere werden wir dureh
unsere Boten rechtzeitig zur Kenntnis bringen Weitere gefl An
meldungen erbitten wir in unserer Wohnung 18436

VnivwersitätsF Rooco D Rocoo Tanziokrer
Railstrfasse 15Blumenthalstr II

Union Gastle leimionr Gastein e

ohne Vmladiumge Zwischenhäfen anlaufend nach

Beförderung von Gütern und Passagieren nach Kapstadt
Mossel Bay Port Eſizabeth Algoa Bay Fast Kon
2ay Beira und Qauritius und von Passagieren auch nach
Momhassa Kilindini Tanga Zanzibar Daressalam
hampton jede Woche bezw Post und Intermediate und Extra

Dampfer expediert 3381
die Expedienten der direkten Dampfer von Hamburg

Suhr Glassen Hamburg
Hugo van Emmerik Hamhburg

sowie wegen Passage beide Firmen und in Halle

Bitte Ilesen
Beim Einkauf von

15 Pfg jedes Paket
achte man genau auf unten
AMAnchahmungen da meistens
minderwertige energiseh

Regelmässige wWöchentliche Dampfschiffahrt

ücdl u Ost Afrikücdl u Ost Afrika
don Dur nan MHatalh Louren o Rarquez Delagoa

und Mozamhbique Ausserdem werden von London und Sout

Nähere Auskunft wegen Fracht usw erteilen

ferner für Verladungen über London

Perlkiolt e Ranake und Georg Sohrur ktze

9 cHenkel s Bleich Soda
stehende Pachung und weise

zur
5806

m u

63av u zug 9

SparkbedeutendSeife macht die Wäſche
blendend weiß Uebertrifft beiallen Rei
nigungszwecken die Soda durch raſchere
u gründlichere Wirkung macht nament
lich Metallſachen ſehr klar u Holzſachen
ſehr weiß Greift Hände u Wäſche nicht
an Löſt ſich in Waſſer ſehr raſch ſollte
deshalb in keiner Haushaltung fehlen
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